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AUS DER AUSSTELLUNGSTÄTIGKEIT DER SCHWEIZERISCHEN
GEWERBEMUSEEN.

Das 'Gewerbemuseum in Basel hat die gedruckten Führer durch seine Ausstellungen des Jahres 1922
soeben gebunden herausgegeben. Es geht aus ihnen hervor, dass in dem Zeitraum vom 22. Januar 1922

bis zum 14. Januar 1923 insgesamt fünf grosse Ausstellungen stattfanden: zuerst eine Ausstellung der
prämiierten Entwürfe für den Wiederaufbau von Sent, kombiniert mit einer Ausstellung von Projekten
für einfache Wohnhäuser, sodann eine Uebersicht über die Entwicklung des Buchdruckes und daran
anschliessend eine solche über die verschiedenen Arten des Bucheinbandes; es folgte im Herbst die schöne

Ausstellung „Das Tischgeschirr in alter und neuer Zeit" und endlich, im Winter, beherbergte das Museum
auch die schwedische Ausstellung, die in der Schweiz ein so gutes Andenken hinterliess.

Dem Ausstellungsprogramm des Kunstgewerbemuseums der Stadt Zürich für 1923 entnehmen wir, dass

folgende Ausstellungen geplant sind: „Das Bilderbuch", 19. August bis 30. September; „Kleinhaus und

Kleinwohnung", 14. Oktober bis 18. November; Weihnachtsausstellung der Ortsgruppe Zürich des S. W. B.,

indische Miniaturen und orientalische Stoffe, Glasschneidearbeiten von Wilhelm von Eiff, 2. Dezember 1923

bis 13 Januar 1924. In Verbindung mit dieser letztern Ausstellung sollen auch Aufführungen des Schweiz.

Marionettentheaters stattfinden.
Das Getoerbemuseum in Winterthur wiederholt die Ausstellungen des Kunstgewerbemuseums in Zürich

und zeigt: vom 12. August bis 23. September Flechtarbeiten; vom 7. Oktober bis 17. November die
Ausstellung „Das Bilderbuch" und vom 9. Dezember 1923 bis 15. Januar 1924 die Ausstellung „Kleinhaus und

Kleinwohnung".

MITTEILUNGEN.
Die Abbildungen dieser Nummer wurden nach Vorlagen aus folgenden Ateliers angefertigt:

Abbildungen 8—13: Meerkämper & Rohrer, Photographen, Davos; Abbildungen 14, 18—23: Ernst Linck, Rämi-

strasse, Zürich. Die Vorlagen der Abbildungen 24—31 sind uns von Herrn Dr. Paul Müller in Lenzburg
bereitwillig zur Verfügung gestellt worden.

Zu den Abbildungen der letzten Nummer ist nachzutragen, dass die Portale der Berner Friedenskirche
(s. Abb. 5, 6 und 10) durch die Firma Hugo Wagner S. W. B., kunstgewerbliche Werkstätten für
Wohnungseinrichtungen in Bern ausgeführt worden sind.
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